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Schneewittchen und die sieben Zwerge 
 
Archiball: Ach nee, ach nee, ach nee, es wird aber auch immer schwieriger aus dir eine 
Schranze zu machen…..der Abstand zwischen deinen Pupillen ist genau halb so groß, wie 
der zwischen deinen Ohren. Der Abstand zwischen deinen Augen und deinem Mund 
etwas mehr als ein Drittel des Abstands zwischen Haaransatz und Kinn. Das ist das 
perfekte Gesicht, Kindchen, Kindchen… 

  
Schneewittchen: Du redest beinahe als wäre mein Gesicht ein Schlachtfeld… 

 
Archiball:Schlimmer Kindchen, schlimmer….wenn die Königin erfährt, dass ihre Tochter 
ihr bald den Rang abläuft, dann ist Polen offen… 

 
Schneewittchen:Was du da redest...ich verstehe kein Wort 
 
Archiball:Sei froh Kindchen…..Aj aj aj , und diese Wimpern, lang und geschwungen , 
nein, nein, nein diese Schönheit läßt sich kaum noch bändigen.. 
 
Schneewittchen:Ach jetzt ist aber genug, Archiball...ich habe sowieso keine Lust jeden 
Tag Fasching zu spielen..ich geh hinaus in den Garten… 

 
Archiball:Ja , ja, geh nur, geh nur….besser ist das, gleich kommt deine Mutter, da muss 
ich Hammer und Meißel ansetzen, um das Gesicht aus dem Tal der Tränen zu 
befreien…..Und du mein kleiner Spiegel wirst weiterhin behaupten, dass die Königin die 
Schönste ist, hast du das verstanden? 

 
Spiegel:Ich weiß nicht, wie lange ich noch lügen kann ohne dass ich in 1000 Einzelteile 
zerspringe, ich muß schon aufpassen, dass ich bei ihrem Anblick nicht vor lauter Schreck 
von der Wand falle…. 
 
Archiball:Aber du weißt doch, dass wir alle verdammt sind, wenn die Königin nicht im 
Glauben bleibt, dass sie die Schönste im ganzen Land ist! 
 
Spiegel:Ich weiß, ich weiß….diese Frau ist zu allem fähig! 
 
Archiball:Eben, deshalb heißt es lächeln und lügen was das Zeug hält… 

 
Königin: Hilfe, zu hilfe, Aua, aua, diese Viecher sind der Teufel, das zwickt und zwackt 
 
Archiball:Ach du meine Güte, Frau Königin, was ist denn mit ihnen los..? 

 
Königin:Nehmt mir doch erst einmal diese Monster von meinen Hüften und lasst den 
Quaksalber nicht entkommen, der behauptet hat, dass diese Nager fettigen Hüftspeck wie 
nichts wegknabbern.. 
 
Archiball:Ja, mit Speck fängt man bekanntlich Mäuse…. 
 
Königin:Lass deine Sonntagsweisheiten, ich habe heute nicht viel Zeit…...Spieglein 
Spieglein an der Wand, wer ist die Schönste im ganzen Land? 

 
Spiegel: Ihr meine Königin, ihr seit die Schönste im ganzen Land…. 
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Königin:Natürlich, wer denn sonst, warum frage ich auch immer wieder...dann schwing 
noch ein wenig Puder auf meine Wangen und etwas Lippenstift, mehr braucht dieses 
makellose Gesicht nicht. 
 
Archiball:Wollen wir noch etwas gegen diese Tränensäcke unternehmen? 

 
Königin:Ja feuert sie, oder lasst sie köpfen, wie ihr wollt. 
 
Archiball:Wen? 

 
Königin:Die trägen Säcke von denen ihr sprecht, ich nehme an ihr meint diesen überaus 
faulen Koch, der behauptet, die einzige Diät , die mir zugute käme, wäre Luft, und diesen 
Nichtsnutz von Masseur, der mir diese entsetzlichen Dellen in meine Oberschenkel reibt… 
ihr habt Recht, am Besten gleich ab mit dem Kopf! Ui meint ihr nicht das dieser Lippenstift 
etwas zu kräftig aufgetragen ist? 

 
Archiball:Aber nein, ganz und gar nicht, das unterstreicht ihre Schönheit  ab absurdum… 

 
Königin:Ja wirklich? 

 
Archiball:Aber ja! 
 
Königin:Ich befrage zur Sicherheit den Spiegel nochmal….Archiball, hast du den Spiegel 
umgehangen? ....Spieglein, Spieglein an der Wand, wer ist die Schönste im ganzen Land? 

 
Spiegel: Ihr meine Königin, ihr seit die Allerschönste im ganzen Land 

 
(Schneewittchen tritt auf) 
 
Aber dieses Mädchen hinter ihnen, ist tausend mal schöner als ihr. 
 
Königin: Welches Mädchen, welches Mädchen? 

 
Spiegel: Na, hinter ihnen…. 
 
Archiball:Schneewittchen, um Himmels Willen, wie siehst du denn aus? 

 
Schneewittchen:Wir haben Germanys Next Top Model gespielt 
 
Königin:Wer um alles in der Welt ist dieses Ding, dass anscheinend 1000 mal schöner 
sein soll als ich? 

 
Schneewittchen:Aber liebste Mutter, ich bin es doch dein Schneewittchen. 
 
Archiball:Oh jeh, jetzt ist alles aus... 
 
Königin:Mein Schneewittchen trägt eine Hornbrille, hat Pickel im Gesicht, und ist pott 
häßlich…. 
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Schneewittchen:Ja, ich weiß, aber meine neue Amme hat gesagt, hinter diesem 
häßlichen Entlein verbirgt sich ein Schwan. 
 
Archiball:Wo ist diese Amme, ich bring sie um! 
 
Königin:Ein Schwan...ein Schwan? 

 
Schneewittchen:Ja, und als ich vorhin durch den Schloßgarten gelaufen bin, hab ich 
gehört, wie alle getuschelt haben, „Oh schaut euch diese Schönheit an, wer ist das?“ „Die 
Königin wird sie auf der Stelle köpfen lassen, wenn sie diese Naturschönheit in ihrem Land 
erblickt.“ Lustig nicht? Die haben nicht gemerkt, dass ich doch deine Tochter bin und du 
mich niemals köpfen lassen würdest. 
 
Königin:Ja, sehr lustig, das dumme Volk, als könnte ich meiner eigenen Tochter auch nur 
eines ihrer wunderschönen Haare krümmen…..aber jetzt geh doch bitte auf direktem 
Wege in den Keller und verstecke dich dort… 

 
Schneewittchen:Aber Mutter, wir beide spielen verstecken? Das ist ja wunderbar, ich 
kann mich nicht daran erinnern, dass wir beide jeh etwas zusammen gespielt haben…..ich 
freu mich ja so, zählst du bis 50, damit ich genug Zeit habe ein schönes Versteck zu 
finden? 

 
Königin:Ja, ich zähle bis fünfzig und wenn du bei drei nicht weg bist, dann fress ich dich 
auf der Stelle auf: 
 
Schneewittchen:Ha, ha, ha, wie lustig du bist, ich laufe ja schon…,fang an zu zählen... 
 
Königin:1,2,3 geh ihr nach und 4,5 töte sie und wenn sie noch lebt, wenn ich bis fünfzig 
gezählt habe 15, 16 bist du als erster dran 

 
Archiball:Aber Frau Königin….ihr eigen Fleisch und Blut? 

 
Königin:23, 24, 25 

 
Archiball:Ich geh ja schon, ich geh ja schon…aber nicht so schnell zählen...In diesen 
engen Hosen bin ich nicht so schnell! 
 
Königin: und du mein Spieglein, überlege dir gut, was du das nächste Mal von dir gibst du 
weißt was ein runter gefallener Spiegel bedeutet… 

 
Spiegel: 7 Jahre Pech? 

 
Königin: Ganz genau 

 
Spiegel: Werden da die letzten 5 Jahre bei Ihnen mit angerechnet? 

 
Königin:Du…..ich warne dich….nimm dich in Acht….49, 50 ich komme!! 
 
Spiegel: Oh weh , weh, das ist alles meine Schuld, die Königin hätte niemals der Wahrheit 
ins Gesicht blicken dürfen!!Aber was seh ich da? Hofcharge Archibald läuft mit 
Schneewittchen an der Hand aus dem Schloßtor? lauft ihr beiden lauf, .toll, wie ein junges 
Reh hüpft er über die Baumwurz, ups, diese Wurzel war wohl zu hoch, hör auf zu heulen 
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Archibalb, du bist doch kein Mädchen, na ja gut, darüber läßt sich streiten, nein nicht da 
lang, lauft über den Hügel ins Zwergenland, dort seit ihr sicher vor der Königin, dort zählt 
das Lügen als Todesstrafe, sie könnte dort keinen Tag lang überleben…...alles klar, dann 
verkrümel ich mich mal von der Bühne und mache dem Zwergenhaus Platz. Was? Ich 
muß den Tisch spielen? Na toll, großartig, vom Spiegel zum Tellerträger, was für eine 
Karriere….. 
 
Bei den Zwergen 
 
Schneewittchen:Archiball, wo sind wir hier und warum mussten wir so schnell weg 
rennen und vor allem vor wem? Meine Mutter wäre stolz auf mich gewesen, so ein tolles 
Versteck hatte ich mir ausgedacht , zwischen den Schweinen im Stall…. 
 
Archiball:Ja und wenn deine Mutter dich gefunden hätte, hätte sie die Stalltür nie wieder 
öffnen lassen.. 
 
Schneewittchen:Wie meinst du das? 

 
Archiball:Schneewittchen, ich habe keine Zeit, ich muß zurück deiner Mutter erzählen, 
wie ich dich getötet habe, sonst schöpft sie Verdacht. 
 
Schneewittchen:Mich getötet? 

 
Archiball:Ja! 
 
Schneewittchen:Aber warum? 

 
Archiball:Sie kann es nicht ertragen, wenn jemand schöner ist als sie... 
 
Schneewittchen:Aber meine Mutter ist doch die schönste im ganzen Land…. 
 
Archiball:Ähm nein. Ich muß schnell zurück, Schneewittchen schwöre mir, dass du hier 
bleibst und nie wieder nach Hause zurück kehrst!! 
 
Schneewittchen:Archiball, Archiball, warte! 
 
Archiball:Leb wohl, Schneewittchen. 
 
Schneewittchen:Weg ist er. Oh jeh, oh jeh, mir wird ganz traurig zu Mute….alles ist so 
klein hier...sieben kleine Teller und Becher…..wie in meiner  Puppenstube ….aber hier ist 
ja echtes Essen darauf, ich werde einmal kosten von diesem Teller, mit dieser Gabel,mmh 
das ist gut, und hier kakau..mmh, mit dieser Serviette werde ich mir den Mund 
abwischen….und nun bin ich müde, ich lege mich einfach hier auf den Boden und ruhe 
mich etwas aus….. 
 
(Zwerge kommen wie folgt rein) 
 
Chef und Süffel: Eins zwei, sind dabei, 
 
Stöpsel und Moppel: drei vier, auch schon hier, 
 
Rüpel und Knorpel: fünf sechs im express 
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Chef: sieben? 

 
Knorpel: sieben? 

 
Alle: sieben! 
 
Dödel: (kommt ausser Atem angerannt):was is los? 

 
Chef und Süffel: Eins zwei, sitzen schon 

 
Stöpsel und Moppel: drei vier, folgen dir 
 
Rüpel und Knorpel: fünf sechs im reflex 

 
Chef: sieben? 

 
Knorpel: sieben? 

 
Alle: sieben! 
 
Dödel: (kommt ausser Atem angerannt): was is los? 

 
(Alle geben sich die Hand) 
 
Alle: Pip, pip, pip, wir haben uns alle lieb! Jeder esse, was er kann, nur nicht seinen 
Nebenmann. Guten Appetit! 
 
(Alle fangen an zu essen, wenn ein Zwerg „Zwergenstop“ ruft, müßen alle freezen) 
 
Knorpel: Zwergenstop. Stöpsel, hast du von meinem Tellerchen gegessen? 

 
Stöpsel:  Knorpel. Hast du mein Gäbelchen benutzt? 

 
Süffel:  Moppel, hast du aus meinem Becherchen getrunken? 

 
Moppel: Süffel, hast du mein Serviettchen beschmutzt? 

 
Rüpel:  Dödel, hast du... 
 
Chef: Oberzwergenstop. Jetzt reicht es, was soll denn das? 

 
Dödel: Aber Chef, hier geht wirklich etwas nicht mit rechten Dingen zu, jemand hat ganz 
sicher auf meinem Stühlchen gesessen. 
 
Chef: Ruhe Dödel, ich möchte in Ruhe essen, ich muß euer Gequatsche schon den 
ganzen Tag ertragen 

 
(Man hört Schneewittchen schnarrchen) 
 
Süffel: Psst… 
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Stöpsel: Das bin ich nicht Dödel.. 
 
Dödel: Was? 

 
Moppel: Psst….. 
 
Döddel: Ich mach doch gar nichts.. 
 
Alle: Psst 
 
(Man hört Schneewittchen gähnen ) 
 
Knorpel:Hand vor den Mund 

 
Rüpel:Warum? 

 
Knorpel: Weil du gegähnt hast! 
 
Rüpel: Ich hab gar nicht gegähnt.. 
 
Chef:Was ist denn nun schon wieder Rüpel? 

 
Rüpel: Knorpel hat gesagt, ich soll die Hand vor den Mund nehmen, obwohl ich gar nicht 
gegähnt habe… 

 
Chef: Knorpel kehr vor deiner eigenen Tür, 
 
Alle: da hast du Dreck genug dafür…. 
 
Chef: Ganz genau und jetzt laßt mich in Ruhe essen, sonst geht ihr ohne Zähne putzen 
ins Bett. 
 
Alle: Oh nee, bitte nicht! 
 
Chef: Dann benehmt euch 

 
Alle: Ja Chef… 

 
(Schneewittchen niest) 
 
Alle: Gesundheit Chef! 
 
Chef: Danke aber ich habe nicht genießt. 
 
Alle: Ich auch nicht 
 
Chef: Na ja, irgendjemand wird jawohl genießt haben. 
 
Alle: Ich nicht.Ich auch nicht. Du etwa? Nee 

 
Chef: Zwergengottnochmal, ihr wisst, was passiert, wenn in diesem Land gelogen wird, 
also wer hat genießt? 
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Schneewittchen: Ich, Entschuldigung …. 
 
Chef: Wer bist du denn, und was machst du in meinem Bett? 

 
Schneewittchen: Ich bin Schneewittchen 

 
ALLE: Aaah. 
 
Schneewittchen: meine Mutter will mich umbringen 

 
Alle: Ach was 

 
Schneewittchen: weil ich schöner bin als sie. 
 
Alle: Ah ja...Was? Nein! 
 
Schneewittchen: Doch 

 
Alle: Oh 

 
Dödel: Was ist los? 

 
Schneewittchen: Deshalb hat mich Archiball hierher gebracht und gesagt, dass ich nie 
wieder nach Hause zurückkehren soll...(fängt an zu weinen) 
 
Moppel: Nicht weinen! 
 
Rüpel: Deine Krokodilstränen überschwemmen noch das ganze Haus. 
 
Alle: Rüpel! 
 
Rüpel: Ist doch wahr 
 
Stöpsel: Was machen wir jetzt mit ihr, Chef? 

 
Moppel: Also von mir aus kann sie in meinem Bettchen schlafen 

 
Chef: Da hast du ja nicht mal selbst Platz, Moppel. 
 
Knorpel: Aber von seinem Tellerchen kann sie essen. 
 
Stöpsel: Dafür kann sie bei Süffel mit trinken 

 
Süffel: Was soll dass denn jetzt heißen? 

 
Stöpsel: Gluck, gluck! 
 
Alle: Einer geht noch, einer geht noch rein... 
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Chef: Oberzwergenstop! Ich weiß dass euer Zwergenhirn von der Schönheit dieses 
Mädchens geblendet ist, aber wir können nicht noch jemanden in diesem Haus 
durchfüttern, und so groß wie sie ist, ißt sie allein soviel wie wir sieben zusammen. 
 
 ALLE:Was? 

 
 ALLE:Nein! 
 
 ALLE:Oh! 
 
Dödel: Was ist los? 

 
Stöpsel:Und tschüß meine Schöne 

 
Knorpel: War nett dich kennengelernt zu haben 

 
Moppel: Geh mit Gott aber geh 

 
Rüpel: Andere Zwerge haben auch schöne Häuser 
 
Süffel: Und ab durch die Mitte 

 
Süffel: und Kopf einziehen nicht vergessen. 
 
Schneewittchen: Schade, ich hatte mir schon so schön vorgestellt, wie ich euch 
verköstigen könnte, wenn ihr abends nach Hause kommt: Schweinebraten… 

 
 ALLE: Was? 

 
Schneewittchen: Rinderrouladen 

 
  ALLE:Nein! 
 
Schneewittchen: Rehrücken 

 
 ALLE: Oh! 
 
Dödel: Was ist los? 

 
Moppel: Oh, hörst du das Chef? 

 
Chef: Ähm na ja, wenn du dich bei uns im Hause nützlich machen kannst, ist das natürlich 
etwas anderes, nicht wahr Freunde? 

 
Stöpsel:Aber ja, du bist herzlich willkommen 

 
Knorpel: Nur herein in die gute Stube 

 
Moppel: Unser Haus ist dein Haus 

 
Chef: Na, jetzt übertreib mal nicht gleich so, Moppel! 
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Rüpel: Ja genau, du darfst sogar meine Zahnbürste benutzen 

 
Alle: Hört, hört! 
 
Süffel: Soll ich dir zeigen, wo die Küche ist? 

 
Alle: (wild durcheinander) Nein, ich will! 
 
Chef: Oberzwergenstop! 
 
Schneewittchen: Aber klar könnt ihr mir zeigen, wo die Küche ist. Vielleicht kann ich euch 
einen Vanillepudding zum Nachtisch machen? 

 
Alle: Ja ja ja ja ja… 

 
(Chef springt vor Freude auf.) 
 
Alle: Chef! 
 
Chef: Ups, ich bin ja ein Zwerg. 
 
Schneewittchen: Na dann ab in die Küche ! 
 
Chef: Tisch abräumen! 
 
Chef und Süffel: Eins zwei, sind dabei, 
 
Stöpsel und Moppel: drei vier, auch schon hier, 
 
Rüpel und Knorpel: fünf sechs im express 

 
Chef: sieben? 

 
Knorpel: sieben? 

 
Alle: sieben! 
 
Dödel: was is los? 

 
 
 
 
Spiegel: Was für ein Glück, Schneewittchen hat bei den Zwergen ein neues zu Hause 
gefunden und wenn sie nicht gestorben sind dann ….was? Noch nicht zu Ende? Die 
Königin will schon wieder wissen, ob sie die Schönste ist? Das ist echt anstrengend vom 
Tisch wieder zum Spiegel….. 
 
Königin: Spieglein, Spieglein an der Wand, wer ist die Schönste im Ganzen Land? 

 
Spiegel:Ihr Frau Königin ihr seit die Schönste, aber Schneewittchen hinter Bergen bei den 
sieben Zwergen ist immer noch 1000 mal hübscher als ihr. 
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Königin:Was? Schneewittchen? 

 
Spiegel:Oh nein, hab ich das etwa laut gesagt? 

 
Königin:Aber Archiball sollte sie doch töten!! ARCHIBALL!!!!! 
 
Spiegel:Ähm Frau Königin, das war doch nur ein Spaß…..natürlich ist Schneewittchen 
nicht bei den sieben Zwergen, sondern 

 
Königin:Bei den 7 Zwergen? 

 
Spiegel:Nein, nein nein, ich Schwachspiegel, ihr seit die schönste, die allerschönste, die 
tollste 

 
Königin:und du und Archiball seit dran, sobald ich meine angeblich ach so schöne Tochter 
engelsgleich auf einem Wölkchen flattern seh…. 
 
Spiegel:Oh nein, oh nein, oh nein…..ich Vollpfosten ich könnt mich in den Spiegel 
beißen….ich … 

 
Archiball: Was ist denn los? Was will die Königin? 

 
Spiegel:Uns um die Ecke bringen! 
 
Archiball:In den Obstladen? 

 
Spiegel:Nein Archiball...nicht in den Obstladen, ein paar Stockwerke tiefer... 
 
Archiball:Oh nein, du hast ihr doch nicht gesagt, dass.. 
 
Spiegel:Es ist mir so raus gerutscht, es tut mir Leid! 
 
Archiball:Das darf doch nicht wahr sein….wo ist sie jetzt? 

 
Spiegel:Um die ecke. 
 
Archiball:Tot? 

 
Spiegel:Nein im Obstladen. 
 
Archiball:Das ist nun wirklich nicht der richtige Zeitpunkt für dumme Witze 

 
Spiegel:Nein wirklich Sie kauft einen Apfel 
 
Archiball:Einen Apfel? 

 
Spiegel:Ja...hast du die Königin schon jemals Obst essen sehen? 

 
Archiball:Verstehe, Adam und Eva, Schlange, Verführung, Apfel, tot….sie will 
Schneewittchen mit dem Apfel vergiften.. 
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Spiegel: Du hast wohl zuviel Tatort geguckt….., aber du hast Recht sie spritzt etwas in 
den Apfel. Schnell, wir müßen sie warnen! 
 
Archiball:Du nicht! 
 
Spiegel:Warum ich nicht? 

 
Archiball:Weil du jetzt wieder den Tisch spielst…. 
 
Spiegel:Oh nee, das ist echt anstrengend… 

 
Archiball:Hör auf zu jammern, du mußt dich nur zum Tisch verwandeln, ich muß den 
ganzen Weg ins Zwergenland rennen. 
 
Spiegel:Schon gut, schon gut, beeil dich! 
 
 
 
Chef und Knorpel: Eins zwei, sind dabei, 
 
Stöpsel und Moppel: drei vier, auch schon hier, 
 
Rüpel und Süffel: fünf sechs ... 
 
Alle: alte Hex! 
 
Chef: Ich geb euch gleich alte Hex…. 
 
Alle:. Mmh, mmh 

 
(Chef dreht sich auch um, erblickt die Königin und weicht entsetzt zurück) 
 
Schneewittchen: Mamili 
 
Alle: Mamili? 

 
Königin: Schneewittchen mein liebes Kind. 
 
Chef: Das ist deine Mutter? 

 
Schneewittchen: Ja 

 
 ALLE: Was? 

 
  ALLE: Nein! 
Schneewittchen: Doch! 
 
 ALLE: Oh! 
 
Dödel: Was ist los? 

 
Alle: Ist die häßlich! 
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Königin: Noch ein Wort und ich mache Fruchtzwerge aus euch. 
 
Moppel: Oh lecker! 
 
 ALLE:: Klappe Moppel. 
 
 Königin:Mein allerliebstes Kind, ich hab dich ja so vermisst. 
 
Schneewittchen: Ich dich auch Mutter 
 
Mutter: Komm in meine Arme 

 
Stöpsel: Schneewittchen, lass dich nicht verführen.. 
 
Knorpel: Ja, bestimmt dreht sie dir gleich einen vergifteten Apfel an… 

 
Moppel: Genau wie bei diesem einen Märchen… 

 
Rüpel: Wie heißt es noch gleich? 

 
Süffel: Mir liegt es auf der Zunge 

 
Stöpsel: Irgendwas mit Schnee 

 
Dödel: Schneekönigin? 

 
Alle: Dödel! 
 
Knorpel: Schneeweißchen 

 
Moppel: Schneeflöckchen 

 
Rüpel: Schneewittchen 

 
Alle: SCHNEEWITTCHEN!! (Night Fever) 
 
Chef: Freunde, wir müßen etwas unternehmen. 
 
Süffel: Ja schnell (alle laufen durcheinander) 
 
Moppel: Zwergenstop!Aber wie? 

 
Chef: Der Prinz muss her 
 
Knorpel: Wo sollen wir denn jetzt einen Prinzen hernehmen? 

 
Süffel: Nimm halt den Tisch. 
 
Spiegel: Oh nee, jetzt muß ich auch noch den Prinzen spielen? 

 
(Die Zwerge laufen zum Spiegel und nehmen ihm den Tisch ab.) 
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Stöpsel: Achtung die alte Schabracke zückt schon den Apfel. 
 
Rüpel: Hier eine Krone 

 
Spiegel: Und jetzt? 

 
Chef: Jetzt mußt du tun, was du als Mann tun mußt.. 
 
Spiegel: Und das wäre? 

 
Süffel: Sie retten Dödel? 

 
Dödel: Ja, was ist los? 

 
Moppel: Achtung gleich beißt sie in den Apfel. 
 
Spiegel: Entschuldigung, wenn ich die rührende Mutter Tochter Vereinigung unterbrechen 
muß, aber Schneewittchen gehört zu mir! 
 
Königin: Wer sagt das? 

 
Spiegel: Das liegt in der Natur der Sache. Ich bin ein Prinz und sie eine Prinzessin, und 
die werde ich jetzt heiraten. 
 
Archiball: Und ich bin Trauzeuge, ach Kindchen ich muß gleich heulen… 

 
Schneewittchen: Archiball, was geht hier vor sich? 

 
Archiball: Deine Mutter wollte dich mit diesem Apfel hier vergiften. 
 
Königin: Das ist nicht … 

 
Chef: Passen Sie auf, was sie sagen Gnädigste, Sie befinden sich im Zwergenland, wer 
hier lügt, dem droht der Tod. 
 
Stöpsel: Mmh genau.. 
 
Knorpel: Weh dem, der Lügt 
 
Moppel: Denn eine Lüge, klein und unbedacht, hat schon oft einen Berg von Leid 
entfacht. 
 
Rüpel: Ja, was man herauslügt, kann man nicht mehr hereinlügen 

 
Süffel:Die Lüge vernichtet die Seele 

 
Dödel:Lügen haben kurze Beine 

 
(Alle Zwerge gucken an sich runter) 
 
Alle: Dödel! 
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Schneewittchen: Mutter stimmt das? Wolltest du mich vergiften? 

 
Königin: Aber n 

 
Alle: Hm? 

 
Königin: neja. Ein klein wenig vielleicht... 
 
Schneewittchen: Dann möchte ich, dass du sofort mein Haus verläßt. 
 
Chef: Das ist zwar mein Haus, aber Sie hat Recht 
 
Stöpsel:Aber echt 
 
Knorpel: Schleich dich 

 
Moppel: Du Hexe 

 
Rüpel: Auf Nimmerwiedersehn 

 
Süffel: Tschüssikowski 
 
Rüpel: Zieh dir einen Schleier übers Gesicht, damit die Tiere im Wald nicht erschrecken. 
 
Chef: Oberzwergenstop. Das reicht, wenn jemand bereits am Boden liegt, tritt man nicht 
auch noch nach, capito? 

 
Chef: (zur Königin) Und jetzt: AB! 
 
(Chef verfolgt die Königin bis nach draußen, kehrt dann zurück, allgemeine Freude) 
 
Chef: Wie dem auch sei, zur Feier des Tages macht uns Schnewittchen jetzt einen 
schönen Braten. 
 
Knorpel: Oh ja, alle ab in die Küche, dem schönsten Mädchen der Welt beim Kochen 
zuschauen. 
 
Schneewittchen: Aber gerne doch, meine Lieblingszwerge. 
 
(Abklatschen, ab.) 
 
Moppel: Ich glaube ich bin ein bißchen verliebt! (Auch ab.) 
 
 
 
Spiegel: Ähm na toll, und was ist mit heiraten? 

 
Archiball: Hast du schon mal jemand gesehen, der einen Spiegel heiratet? Geschweige 
denn einen Tisch? He meine Zwergenfreunde, wartet auf mich, ich will auch ein bißchen 
Soße naschen. (Ab.) 
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Spiegel: Na toll, danke! Aber genauso ist das bei den Frauen, erst ist man der Retter in 
der Not, der Traumprinz, dann wollen sie eigentlich nur sich selbst in einem sehen, wie in 
einem Spiegel und schlussendlich wird man irgendwo abgestellt, wie ein alter Tisch, und 
tschüß, mir reichts! Obwohl, ich habe auch Hunger (Ab.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


